
1

Querdel Marie

Von: Martin Rottwinkel <Martin.Rottwinkel@web.de>

Gesendet: Sonntag, 14. September 2025 21:49

An: Piochowiak Karl

Cc: Querdel Marie; Klein Julia; Roggenland Barbara; König Michael

Betreff: Re: Bürgeranträge zur Ergänzung der Ortstafeln um plattdeutsche Namensnennung

Anlagen: 2025.09.13  Heimatverein-Stellungnahme+Anlage (Osbiäm).pdf

Sehr geehrter Herr Piochowiak,  
sehr geehrte Damern und Herren,  

mit Datum vom 27.5.2025 hatte ich den in der Betreffzeige genannten Antrag eingereicht.  

Inzwischen wurde dieser von Ihnen an die Fraktionen weitergeleitet.  

Leider konnte ich erst jetzt eine Stellungnahme vom Heimatverein Ostbevern einholen.  
Der Heimatverein unterstützt hierin ausdrücklich den Antrag.  

Entgegen meinem Antrag sprechen Sie sich allerdings für den Plattdeutchen Namen ,,Osbiäm,, aus. Dies unterstütze ich jetzt ebenfalls.  

Als Anlage übersende ich Ihnen folgende Unterlagen:  

 Stellungnahme des Heimatvereins Ostbevern vom 13.9.2025.  

Der Antrag soll am Di. 23.9.2025 im Haupt- + Finanzausschuss beraten werden.  

Da die Fraktionen vorraussichtlich bereits heute Abend den Antrag besprechen werden, bitte ich Sie beiliegenden PDF noch heute weiterzuleiten.    

Die Kurzfristigkeit bitte ich zu entschuldigen.  

Vielen Dank 

Mit freundlichen Grüßen  

Martin Rottwinkel, Loheide 97, 48346 Ostbevern   

---------------------------------------------------------------------------------- 

 

    

Am 23.06.2025 um 15:27 schrieb Piochowiak Karl: 

Sehr geehrte Antragsteller aus der Bürgerschaft, 

  

Ihre Anträge zur Aufnahme einer plattdeutschen Namensbenennung auf den Ortschildern ist bei mir eingegangen. Vielen Dank für 

Ihr bürgerschaftliches Interesse und Engagement! Gerne nehme ich die Anträge für den Sitzungsdienst auf. Zunächst zuständig ist 

nach der Hauptsatzung der Gemeinde der Haupt- und Finanzausschuss (§ 5 Abs. 4 der Hauptsatzung). Eine abschließende Beratung 

und Beschlussfassung muss der Rat vornehmen. Inhaltlich hat sich der Gemeinderat mit einem ähnlichen Antrag der CDU-Fraktion 

in 2018 befasst und nach Niederschrift den folgenden Beschluss getroffen: 

  

Die Erweiterung der Ortsschilder um einen plattdeutschen Namen wird nicht weiter verfolgt. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig bei 2 Enthaltungen (SPD). 

  

In diesem Zusammenhang kann ich auf die Vorlage 2018/118 aus der Sitzung am 12.07.2018 im Bürgerinformationssystem 

(Homepage der Gemeinde Ostbevern) verweisen. 

  

Ich bitte um Ihr Verständnis, wenn ich Ihre Anträge nicht für die Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am morgigen Dienstag 

und des Rates am 10.07.2025 vorsehe, sondern in der Sitzung des Haupt- und Finanzausschuss am 23.09.2025 und des Rates am 

25.09.2025. Dies insbesondere auch deshalb, da damit eine inhaltliche Bearbeitung durch die zuständige Fachbereichsleitung 

während und nach den Sommerferien ermöglicht ist. Mein Ziel ist es, auf der Grundlage der damals zusammengetragenen 

Informationen in Abstimmung mit der heutigen Rechtslage den Entscheidungsträgern in den Gremien ein umfassendes Bild liefern 

zu können. 

  

Ich hoffe hierbei auf Ihr Verständnis. 

  

  

 

Freundliche Grüße  

  

Karl Piochowiak  

----------------------------------  

  

  





Anlage zur Stellungnahme des Heimatvereins Ostbevern e.V. vom 13.9.2025

Plattdeutsche und Hochdeutsche Gedichte von Heinrich Wegmann: 


